
15 DIADOCHEN HERRSCHER

Nicht-nummerierte Zeilen beziehen sich auf die vorhergehenden nummerierten Angaben HvdH 2000

Nr Herrscher Zeit Ereignisse Jahr Belegstelle

1
P

Ptolemäus I
Soter

323 - 285 Ptolemäus I annektiert Judäa
"der König des Südens wird stark werden"

320
Dan 11/5a

2
S

Seleukus I
Nikator

312 - 281 Seleukus macht sich unabhängig, erlangt die Herrschaft über 
Syrien, und begündet die Dynastie der Seleukiden.
"einer von seinen Obersten wird stark werden über ihn hinaus"

312

Dan 11/5bc

3
P

Ptolemäus II
(Philadelphus)

285 - 247 Bau einer großen Bibliothek in Alexandria
Übersetzung des Alten Testaments ins   Griechische 
(Septuaginta LXX)
Die Tochter Ptolemäus II , Berenike, heiratet >>Antiochus II
"die Tochter des Königs des Südens..wird kommen..."

275

252

Dan 11/6b

4
S

Antiochus II
(Theos)

261 - 246 "Nach Verlauf von Jahren werden sie sich verbünden"
Antiochus II verstößt seine Frau Laodike und heiratet Berenike, 
die Tochter >> Ptolemäus II
Laodike läßt Antiochus II vergiften.
"..es wird dahingegeben werden...der sie unterstützt hat.."

252

246

Dan 11/6a

Dan 11/6d

5
S

Seleukus II
(Kallinikos)

246 - 226 Seleukus II, der Sohn Laodikes, bringt Berenike und ihre 
Anhänger um.
"Sie wird dahingegeben"

246

Dan 11/6c

6
P

Ptolemäus III
(Euergetes)

246 - 222 Ptolemäus III , Bruder Berenikes, rächt seine Schwester und
besiegt >> Seleukus II.
"einer von seinen Schößlingen ...wird siegen"
Er erobert die syr. Festung Seleukia und macht große Beute
"er wird ... nach Ägypten... führen"

Dan 11/7

Dan 11/8

5
Der Versuch >> Seleukus II , Ägypten zu unterwerfen, mißlingt
"dieser wird ... zurückkehren"

242
Dan 11/9

7
S

Seleukus III
(Soter)
[Bruder von
Antiochus III]

226 - 223 Seleukus III versucht mit seinem Bruder >>Antiochus III, ein 
goßes Heer gegen Ägypten zu mobilisieren
"seine Söhne werden ... zusammenbringen"
Seleukus III wird vergiftet 223

Dan 11/10a

8
S

Antiochus III
(der Große)
[Bruder von 
Seleukus III]

222 - 187 Antiochus III greift nach dem Tod seines Bruders Ägypten an
"einer wird kommen.."
In den Jahren 219 und 218 wiederholt er seine Versuche, 
wobei er Tyrus und Akko eroberte
"er wird wiederkommen.."

221

219
218

Dan 11/10b

Dan 11/10c

9
P

Ptolemäus IV
Philopator

222 - 205 Ptolemäus IV holt zu einem Gegenschlag gegen >>Antiochus 
III aus und siegt in Raphia (bei Gaza)
"der König des Südens ... wird ausziehen, ... die Menge wird in 
seine Hand gegeben werden.."
Er nutzt seinen Sieg aber nicht aus
"..aber nicht zu Macht kommen"

217

Dan 11/11

Dan 11/12



15 DIADOCHEN HERRSCHER

Nicht-nummerierte Zeilen beziehen sich auf die vorhergehenden nummerierten Angaben HvdH 2000

Nr Herrscher Zeit Ereignisse Jahr Belegstelle

10
P

Ptolemäus V
(Epiphanes)

205 - 182 Als Ptolemäus V  als Kind seinen Vater beerbt zieht 
>>Antiochus III erneut gegen Ägypten
"der König des Nordens ... wird kommen"
Ein Teil der Juden unterstützen Syrien erfolglos
"Gewalttätige deines Volkes werden... zu Fall kommen"

200

Dan 11/13

Dan 11/14

8

201 - 198 Antiochus III greift Agypten erneut an und siegt endgültig bei 
Sidon und Paneion
"die Streitkräfte des Südens werden nicht standhalten"
Antiochus III unterwirft ganz Israel, Kölesyrien und Phönizien
"er wird seinen Stand nehmen im Land der Zierde"

198

Dan 11/15

Dan 11/16

8

  Antiochus III versucht vergeblich , weiteren Einfluß auf Ägypten 
zu nehmen, indem er >>Ptolemäus V seine Tochter Kleopatra 
zur Frau gibt
"er wird ihm eine Tochter..geben..sie wird nicht standhalten..."

194

Dan 11/17

8
197 - 189 Nach der Eroberung Thrakiens unterwirft  Antiochus III einen 

Teil der griechischen Inseln
"er wird sein Angesicht nach den inseln hinwenden" Dan 11/18a

8

Die Eroberungen Antiochus III beenden die Römer, die ihn 
durch ihren Feldherrn Lucius Scipio bei Magnesia schlagen, 
Tributzahlungen auferlegen und seinen Sohn, den späteren >> 
Antiochus IV als Geisel nehmen
"aber ein Feldherr wird ...ein Ende machen..."

190

Dan 11/18b

8

189 - 187 Wegen der hohen Tributzahlungen beraubt Antiochus III die 
befestigten Städte seines Landes. Als er den Tempel in Elymas 
plündern will, wird er umgebracht.
"er wird sein Angesicht ... hinwenden"
"er wird straucheln und fallen..."

187
Dan 11/19a
Dan 11/19b

11
S

Seleucus IV
(Philopator)

187 - 175 Seleukus IV der Sohn Antiochus III läßt wegen der 
Tributzahlungen durch seinen Schatzmeister Heliodorus hohe 
Steuern eintreiben. 
"wird einer aufstehen, welcher einen Eintreiber ziehen läßt.."
Heliodurus vergiftet Seleukus IV
"..er wird zerschmettert... "

175
Dan 11/20a

Dan 11/20b

 12
S

Antiochus IV
(Epiphanus)

175 - 163 Als die Römer  ihre Geisel Antiochus freilassen, erschleicht 
dieser sich als Antiochus IV  die Königsherrschaft, die seinem 
Neffen gehört hätte
"an seiner Statt wird ein Verachteter kommen... und sich des 
Königtums bemächtigen"

175

Dan 11/21

12

Allen Widerstand räumt Antiochus IV aus dem Weg, den 
gesetzestreuen Hohenpriester Onias III setzt er ab
"die ... Streitkräfte werden ... weggeschwemmt... und sogar ein 
Fürst des Bundes"

174
Dan 1/22

12

Er schließt mit hellenistisch gesinnten Juden einen Bund, und 
setzt den hellenistischen Jason als Hohenpriester ein 
"von der Zeit an, da ein Bündnis bestehet .. wird er mit wenig 
Volk Macht gewinnen"

174
Dan 11/23
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12

174 - 170 Er plündert die Provinzen schamlos aus.
In Jerusalem macht er Menalaus statt Jason nach Bestechung 
zum Hohenpriester. Onias III wird ermordet.
"Unversehens wird er in die fettesten Gegenden... 
eindringen..."

171

Dan 11/24

12

170 - 169 Antiochus IV zieht gegen seinen Neffen Ptolemäus VI nach 
Ägypten.
Dieser unterliegt in der Schlacht bei Pelusium. 
"Und er wird wider den König des Südens ... (und der) ..wird 
nicht bestehen.."

170
Dan 11/25f

12
Der Bund zwischen Antiochus IV und seinem geschlagenen 
Neffen Ptolemäus VI wird von diesem gebrochen
"..ihre Herzen werden auf Bosheit bedacht sein..." Dan 11/27

12

Unruhen in Syrien veranlassen Antiochus zurückzukehren,
".. er wird zurückkehren.."
dabei dringt er mit Hilfe der hellenistischen Juden in Jerusalem 
ein, plündert den Tempel und richtet ein Blutbad an
"sein Herz wird wider den heiligen Bund gerichtet sein

Dan 11/28a

Dan 
11/24,28b

12

168 - 167 Antiochus versucht ein zweites Mal gegen Alexandria 
vorzugehen.
"..wird er wiederkehren.."
Die Römer  vereiteln sein Vorhaben und zwingen ihn zur 
Umkehr.
"..Schiffe von Kittim werden wider ihn kommen.."

168

Dan 11/29

Dan 11/30a

12

Der gedemütigte Antiochus läßt seinen Zorn an den Juden aus
"... er wird gegen den heiligen Bund ergrimmen..."
dabei stützt er sich auf die abtrünnigen Juden
"... sein Augenmerk auf die... welche den heiligen Bund 
verlassen.."

Dan 11/30b

Dan 11/30c

12

Er verbietet den Gottesdienst macht den Brandopferaltar zum 
Zeusaltar und stellt ein Zeusbild auf.
Er plündert Jerusalem, ermordet zahlreiche Juden, legt Truppen 
in die befestigte Davidstadt
"sie werden das Heiligtum entweihen.. den Greuel 
..aufrichten.."

Dez.
168
167

Dan 11/31

12

Mit Schmeichelei versucht er, die Juden zum Abfall zu 
bewegen.
"diejenigen, welche gottlos handeln... wird er... zum Abfall 
verleiten;.."

 

Dan 11/32a

12

Der makkabäische Priester Matthatias und seine 5 Söhne 
organisieren den Widerstand gegen die Besatzer und die 
abtrünnigen Juden
"..das Volk, welches seinen Gott kennt,... wird handeln"

166

Dan 11/32b


